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Redaktionsschluss für den nächsten Laufer ist am 15.05.2021.
WICHTIG: Bei Übermittlung einer Einschaltung achten Sie bitte bei der Gestaltung mit 

Fotos aus dem Internet auf das Urheberrecht und vermeiden Sie Copyright-Verletzungen!

Sprechstunden des
Bürgermeisters:
Montag: 18:00 bis 19:00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten!

Parteienverkehrszeiten des
Gemeindeamtes:
Montag   07:30 bis 12:00 Uhr
        und 13:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag
               07:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag kein Parteienverkehr!

Telefonisch und per Mail sind wir 
gerne für Ihre Anliegen erreichbar.
Tel.: 07476/8250
E-Mail: gemeinde@biberbach.gv.at

ASZ Biberbach - Straß:
Montag 15:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 18:00 bis 19:00 Uhr

Mutterberatung
10.05.2021

Erstkommunion
24.05.2021

Familienmesse
09.05.2021

Sehr geehrte Biberbacherinnen und Biberbacher!

Der Frühling zeigt sich heuer wieder mit üppiger Pracht 
und mit einem verschwenderischen Farbencocktail. 
Nicht nur, dass er sich in diesem Jahr ziemlich 
spät entfalten konnte, es fehlt etwas Wichtiges. 
Der Maibaum!

Wie im vergangenen Jahr, ist auch heuer wieder 
der für uns so vertraute Brauch der Virusplage zum 
Opfer gefallen. Positiv betrachtet, kann der Verzicht 

auf das Frühlingssymbol auch als Zeichen der verantwortungsvollen 
Rücksichtnahme und der Investition in eine sichere Zukunft gesehen 
werden. Hoffen wir, dass es das letzte Jahr ohne einen schön 
geschmückten Maibaum auf dem Dorfplatz bleibt!

In diesen Wochen verwandelt sich der Ort in einen geschäftigen 
Bauplatz. Die Erneuerung der Fernwärmeanlage und des Leitungsnetzes 
sind nicht zu übersehen und zu überhören. Ich ersuche alle um 
Geduld und Toleranz für die notwendigen Bautätigkeiten, die die 
Energiezukunft von Biberbach nachhaltig sichern sollen!

Wichtige Weichen für die Zukunft wurden auch in der Gemeinde-
verwaltung gestellt. Gregor Leitner hat nun die Leitung des Amtes 
übernommen. Vorausschauend wurde seine Aufnahme in den 
Gemeindedienst, mit optionaler Übernahme der Amtsleitung, vom 
Gemeinderat schon 2017 beschlossen. Diese Voraussicht hat sich bezahlt 
gemacht. Gregor Leitner hat von seinem Vorgänger, Werner Wagner, ein 
wohlbestalltes Haus übernommen und sich schon voll in seine Aufgaben 
eingelebt. Mit Teamgeist, hohem Fachwissen und einer guten Portion 
Humor bewältigt er seine Aufgaben mit Bravour. 

Lieber Gregor, ich möchte Dir für deinen bisherigen Einsatz danken und 
für die Zusammenarbeit in den nächsten Jahren meine volle 
Unterstützung zusichern und alles Gute für die kommende 
Herausforderung wünschen!

Ein hoffnungsvolles Frühjahr wünscht 
Ihr Bürgermeister 
DI Fritz Hinterleitner



2

Biberbacher Gemeindelaufer		

 Amtliches/Aus der Gemeinde
HERZLICH WILLKOMMEN, UNSERE NEUEN GEMEINDEBÜRGER!
Josef Wagner	    		  am 15.03.2021		  Benjamin Günther   	   am 18.03.2021
Laurena Brandstetter	 am 20.03.2021		  Lara Schatzeder	    am 13.04.2021

Aschbach MO 07-11 Uhr, DO 14-18 Uhr, SA 12-16 Uhr Altes Rathaus Aschbach
Kematen/Ybbs DI 08:30-11:15 Uhr u. 14:30-17 Uhr, DO 08:30-11:15 Uhr Apotheke Kematen/Ybbs
St. Peter/Au DI 14-18 Uhr, DO 14-18 Uhr, SA 08-12 Uhr Carl-Zeller Halle St. Peter/Au
Allhartsberg MI 13-15 Uhr Gemeindeamt Allhartsberg
Amstetten MO bis SA 07-12 Uhr (tägl.) u. MI 12-17 Uhr Eishalle Amstetten
Waidhofen/Ybbs MO 07-14 Uhr, MI 12-18 Uhr, FR 08-16 Uhr,SA 14-18 Uhr Schloss Rothschild Waidh./Y.

FIXE TESTSTRASSEN IN DER UMGEBUNG VON BIBERBACH

AKTUELLE INFORMATION AUFGRUND DER CORONAPANDEMIE

Die aktuelle COVID-19-Verordnung des Gesundheitsministeriums und der damit verbundene Lockdown bringt 
geänderte Öffnungszeiten bei einigen Einrichtungen der Gemeinde Biberbach mit sich. Nachfolgend die 
wichtigsten Infos zusammengefasst:

Gemeindeamt
Der Parteienverkehr am Gemeindeamt ist derzeit nur in dringenden Fällen möglich, voraussichtlich 
ab 2. Mai 2021 ist das Team am Gemeindeamt wieder zu den gewohnten Zeiten für Sie da. Wir bitten jedoch 
um telefonische Anmeldung. 

Nehmen Sie von einem persönlichen Besuch am Gemeindeamt Abstand und nutzen Sie das Angebot, auf 
elektronischem Weg bzw. per Telefon mit uns in Kontakt zu treten!

Altstoffsammelzentrum
Das ASZ Biberbach bleibt weiterhin für Sie geöffnet. 

Folgende Punkte sind zu beachten:
- Abstand halten: 2 Meter Sicherheitsabstand zu allen anderen Personen 
- MNS-Tragepflicht am gesamten Gelände für Personal und Besucher, 
- Gedrosselter Anlieferverkehr - bitte halten Sie sich strikt an die Anweisungen des Ordner-Personals
- Nur dringende, nicht aufschiebbare Entsorgungen vornehmen

Telefon:		  07476 8250
E-Mail:			  gemeinde@biberbach.gv.at
Online-Formulare	 www.biberbach.gv.at/formulare

Das Team der Gemeinde Biberbach steht Ihnen  
gerne zur Verfügung!

Parteienverkehrszeiten
Montag	 7:30 - 12:00 u. 13:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch	 7:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 7:30 - 12:00 Uhr
Freitag		 7:30 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten ASZ Biberbach
Montag	 15:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag	 18:00 - 19:00 Uhr

WIR TESTEN.
FIXE TESTSTATIONEN IM BEZIRK AMSTETTEN

Anmeldung und Infos
unter: www.testung.at

Bei Fragen oder Unklarheiten steht Ihnen das Team am 
Gemeindeamt (telefonisch unter 07476/8250) gerne zur Verfügung.

Eine Registrierung ist bis zu 2 Monate lang gültig
(man muss sicht nicht jedes Mal neu registrieren)
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AMTSTAG IN BIBERBACH

Mag. Christian Knall, öffentlicher Notar
jeden 1. Montag im Monat

in den Räumlichkeiten der Gemeinde Biberbach
3353 Biberbach, Im Ort 279 
von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Um sicherzustellen, dass der Amtstag wie vorgesehen stattfindet und ein Termin für die kostenlose 
Erstberatung für Sie zur Verfügung steht, ist eine Anmeldung in der Notariatskanzlei unter der 
Tel-Nr. 07477/42237 bzw. unter der Kanzlei E-Mail office@notar-knall.at unbedingt erforderlich. 
Sollte der Amtstag auf einen Feiertag fallen, so entfällt dieser ersatzlos.

NächsterBeratungs-termin am03.05.2021

Geschätzte Biberbacherinnen und Biberbacher,

mit 1. April 2021 habe ich die Amtsleitung von Werner Wagner übernommen und 
darf mich nun kurz vorstellen:

Mein Name ist Gregor Leitner, ich bin 26 Jahre alt und für die meisten von Ihnen 
kein unbekanntes Gesicht. Denn seit August 2017 bin ich am Gemeindeamt als 
Verwaltungsangestellter tätig und konnte seither umfassende Einblicke in die 
vielfältige Arbeit der Gemeindeverwaltung erlangen. Vorrangig war ich dabei als 
Karenzvertretung von Ingrid Gruber in den Bereichen Bauamt und Bürgerservice tätig. 
Nach Ablegung der Gemeinde-Dienstprüfung beim Amt der NÖ Landesregierung 
im Herbst 2019 folgte die aktive Übergabephase mit Werner Wagner, in der ich mich 
optimal in die neuen Aufgabenbereiche einarbeiten konnte.

Vor meinem Eintritt in den Gemeindedienst legte ich die Matura an der Handelsakademie Amstetten ab 
und sammelte anschließend erste Berufserfahrung bei der LiSEC Austria GmbH in Hausmening. Dort war ich 
im Vertriebscontrolling tätig und bekam Einblicke in ein international agierendes Unternehmen. In weiterer 
Folge entschied ich mich für das Bachelor-Studium „Produktion und Management“ an der Fachhochschule 
Steyr, das ich im Juni 2018 mit dem akademischen Grad „Bachelor of Science in Engineering“ erfolgreich 
abschließen konnte. 

Abseits von Ausbildung und Beruf bin ich als Gruppenkommandant und Sachbearbeiter für Öffentlichkeits-
arbeit bei der Freiwilligen Feuerwehr Biberbach ehrenamtlich engagiert. In der übrigen Freizeit bin ich gerne 
mit Rad oder Wanderschuhen in der Natur unterwegs.

Ich bin mir sicher, mit meiner Ausbildung und den gesammelten Erfahrungen das nötige Rüstzeug im 
Gepäck zu haben, um die bevorstehenden Aufgaben als Amtsleiter bestmöglich erfüllen zu können. Danke 
an dieser Stelle dem bisherigen Amtsleiter Werner Wagner sowie Bürgermeister DI Fritz Hinterleitner und 
dem gesamten Team der Gemeinde für die wohlwollende Aufnahme und Unterstützung! Ich freue mich auf 
interessante Begegnungen und natürlich auf gute Zusammenarbeit!

Gregor Leitner, BSc

Beratungsfelder: 
•  Erbrecht (Testament, Verzichtsverträge,
    Verlassenschaftsverfahren),
•  Liegenschaftsrecht (Kauf-, Baurechts-,
    Übergabs-, Schenkungs-, Dienstbarkeits- und
    Wohnungseigentumsverträge, Treuhandschaften,
    Parzellierungen),
•  Erwachsenenschutzrecht (Vorsorgevollmacht,
    Erwachsenenvertretung),

•  Patientenverfügung,
•  Familienrecht (Adoption, Fortpflanzungsmedizingesetz,
    Scheidung),
•  Unternehmensrecht,
•  Grundbuch und Firmenbuchabfrage,
•  Beurkundungen (Unterschriftsbeglaubigungen,
    beglaubigte Abschriften),
•  Selbstberechnung von Steuern und Gebühren
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Es ist soweit! Die erforderliche Anzahl an Fernwärmeanschlüssen konnte durch die große Unterstützung der 
Biberbacherinnen und Biberbacher erreicht werden, sodass wir mit dem Projekt neue Fernwärme Biberbach 
starten können: 
 
- Demontage der gesamten bestehenden Anlagentechnik im Heizhaus sowie Übergabestationen bei den 

Kunden 
- Zu-, Ausbau Heizzentrale 
- neue effizientere Kesselanlage mit Brennstoffbeschickung, Entaschung und Rauchgasverrohrung  
- Rauchgaskondensationsanlage zur Wärmerückgewinnung 
- neue Heizzentraleninstallation 
- neue Elektroinstallation 
- Pufferspeicher 100.000 Liter einschließlich Isolierung zur Spitzenlastabdeckung 
- Netzregelung: Regelung und Steuerung in der Heizzentrale 
- Visualisierung aller Kundenanlagen 
- Übergabestationen: Austausch der bestehenden Übergabestationen zur Optimierung der 

Wärmeversorgung 
- Erneuerung von 5,5 km Leitungsnetz zur Minimierung der Leitungsverluste sowie Wiederherstellung der 

Versorgungssicherheit (bestehendes Wärmenetz 2.000 Liter/Tag Wasserverlust an vielen Stellen im 
Leitungsnetz) 

- Leckwarnung für neues Leitungsnetz 
 
Der straffe Zeitplan zwingt uns dazu, dass wir heuer schon früher mit der Fernwärmeanlage außer Betrieb 
gehen müssen und ist dafür der 10.05.2021 geplant. 
Mit den derzeitigen Sekundärnetzen Am Hang und Stelzenberg wurde im April bereits begonnen, Mitterfeld 
und Stelzenberg (Primärnetz) folgen mit 10.05.2021. Ziel ist es, einen Teil des Leitungsnetzes im Notbetrieb 
bis Pfingstsamstag 22.05.2021 weiter zu betreiben. Da jedoch die Absperrer und Schieber teilweise im 
desolaten Zustand sind, kann die Dichtheit nicht mehr garantiert werden.  
Sollte trotz verschlossenen Schiebers zu viel Wasser austreten, muss die gesamte Fernwärmeanlage außer 
Betrieb genommen werden. 
Wir verlieren derzeit irgendwo im Leitungsnetz 2.000 Liter Wasser/Tag – Tendenz steigend. Es wurde bereits 
im Frühjahr eine neue Entkalkungsanlage im bestehenden Heizhaus installiert, um diese Menge bewältigen zu 
können. Verlieren wir durch die Schieber noch mehr Heizungswasser, kann das die Station nicht mehr 
bewältigen. 
Wir hoffen, dass die Fernwärmeabsperrungen auch im 36. Lebensjahr noch einigermaßen ihre Dienste 
verüben, jedoch können wir das leider nicht garantieren. 
 
 
Um die Sicherheit unserer Kleinsten 
zu gewährleisten, erfolgt der Zugang 
und die Zufahrt zur Volksschule ab 
10.05.2021 nicht mehr über die 
Zufahrt Bauhof/Feuerwehr, sondern 
wie früher über die Zufahrt vom 
Gasthaus Rittmannsberger. 
 
 
 
 

FERNWÄRME
BIBERBACH
GMBH
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FERNWÄRME
BIBERBACH
GMBH

 
 
 
 
 
 
Das heurige Jahr wird ein herausforderndes Jahr. Es wird in den verschiedenen Bereichen Straßensperrungen 
geben. Die betroffenen Fernwärmekundinnen und Kunden werden von mir zirka zwei Wochen vor Baubeginn 
informiert, wann die Arbeiten starten. Ein genauer Zeitplan kann aufgrund der Wetterabhängigkeit leider nicht 
erstellt werden. 
Die Künette der Fernwärmeleitung wird mindestens drei Wochen offen sein bis alle Leitungen verlegt und 
wieder hinterfüllt sind. Bitte die Autos während dieser Bauarbeiten außerhalb der einzelnen Bauabschnitte 
abstellen. 
Die Firma Stockinger wurde mit den Grabungsarbeiten beauftragt und wird diese mit der Firma Held und 
Franke mit mehreren Partien durchführen. 
 
Ich bedanke mich bei allen Unterstützern der neuen Fernwärme Biberbach. Mit diesem Projekt werden wir in 
der Gemeinde Biberbach wie auch vor 36 Jahren, als eines der ersten Fernwärmeheizwerk Österreichs 
Geschichte schreiben. 
Seither wurde die Technik weiterentwickelt und ausgereift, sodass wir heute mit ruhigem Gewissen die neuen 
Leitungen und das neue Heizwerk mit einer Versorgungssicherheit für die nächsten Jahrzehnte errichten 
können. 
 
Bei Fragen bitte bei mir unter 0676/9350575 melden. 
 

 
 
 
Bild des neuen Heizhauses 
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www.ff-biberbach.at

Freiwillige Feuerwehr Biberbach 
Im Ort 8, 3353 Biberbach

Wir sind zur Stelle, wenn Sie Hilfe brauchen -  
und das seit über 120 Jahren!

Feuerwehr Biberbach ab sofort unter geänderten Rufnummern erreichbar!

Information zur telefonischen Erreichbarkeit

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

In der Vergangenheit war die Freiwillige Feuerwehr Biberbach, abgesehen vom Notruf 122, für 
diverse Auskünfte und Hilfeleistungen unter der Mobilnummer 0676 86 15 65 65 erreichbar.

Dieses Service wird ab Mai 2021 vom Gemeindeamt Biberbach (MO bis FR während der 
Amtsstunden) bzw. der Bezirksalarmzentrale Amstetten (Wochenende sowie Feiertage) 
übernommen. Die neuen Anlaufstellen werden Auskünfte geben sowie Ihre Anliegen 
entgegennehmen und an uns weiterleiten.

Christian Neudorfer, HBI
Kommandant

Simon Wasserthal, OBI
Kommandant-Stv.

Die geänderten Rufnummern können jederzeit auf der Feuerwehr- und Gemeinde-Homepage 
nachgelesen werden.

www.ff-biberbach.at/index.php/buergerservice/notfall.html 
www.biberbach.gv.at/biberbach.gv.at/feuerwehr

Die Veränderung soll sicherstellen, dass die Qualität von Auskunft und Hilfeleistung für 
alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, genauso wie in der Vergangenheit, 
aufrechterhalten wird und die FF Biberbach in gewohnter Form Hilfe leisten kann.

Gemeindeamt Biberbach   07476 / 8250 MO - FR 
Bezirksalarmzentrale Amstetten  07472 / 66622-0 SA, SO, FT

Notruf     122
wie bisher bei Notfällen / Gefahr in Verzug
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 Stellenanzeigen, Beratung

BILDUNGSBERATUNG NÖ
Die Bildungsberatungstage im Mai finden an 
folgenden Tagen statt:

04.05.2021, 13-19 Uhr
	 TRANSJOB Amstetten

12.05.2021, 9-12, 14-18 Uhr
	 Altes Rathaus Aschbach

20.05.2021, 9-16 Uhr
	 Arbeiterkammer Amstetten

25.05.2021, 13-17 Uhr
	 Magistrat Waidhofen/Ybbs

Vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungs- 
termin mit MMag.a Sylvia Jaidhauser-Schuster

Tel.:   0676/88 044 390
oder Mail: bildungsberatung@transjob.at

 
 

 
 
Dein handwerkliches Geschick und Dein 
technisches Verständnis sind bei uns gefragt. 
Wir bieten Dir, eine anspruchsvolle und 
abwechslungsreiche Lehre in unserem  
regionalen Familienbetrieb in den Bereichen 
Hochbau und/oder Betonbau. 
 
Die Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr  
beträgt € 1.020,39 brutto pro Monat. 
 
Sende uns Deine Bewerbung an: 
Mayr-Bau GesmbH 
Fr. Mag. Karin Mayr 
Seitenstettner Straße 28 
4400 Steyr 
office@mayr-bau.at 
www.mayr-bau.at 

Wir suchen ab sofort am Standort Kematen/Ybbs:

- Lagerplatzmitarbeiter (m/w)

- Bohrhelfer für Brunnen- und Pfahlbau (m/w)
Baustellen österreichweit sowie in angrenzenden Ländern

Komm
ins Team.

Wir bieten:

• Festanstellung in einem erfolgreichen Familienunternehmen
• Berufliche und persönliche Weiterbildung
• Interessante Aufgaben in einem erfahrenen Team
• Abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• Herausfordernde Tätigkeiten
• Leistungsorientierte Bezahlung, Bereitschaft zur Überzahlung abhägig von Qualifikation
• Um den gesetzlichen Anforderungen zu entsprechen, nennen wir einen KV-Mindeststundenlohn von € 12,82 brutto

KIRCHENBEITRAGSSTELLE
Aufgrund der aktuellen Verordnung der 
Bundesregierung entfallen im Mai die Sprech-
tage in den Außenstellen.

Kirchenbeitragsstelle Region Amstetten
A-3300 Amstetten, Rathausstraße 19
Telefon: 02742 / 32 46 002
Fax:      02742 / 32 46 022
Email: kbamstetten@kirche.at

Wir,  Andi, Jenny u. Mia Ritt kommen aus Biberbach und 
sind auf der Suche nach unserem Traum von einem
Bauernhaus/Sacherl (Umkreis von ca. 30 km).
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir so unser Zuhause 
für immer finden würden. :-) 
0650/2202820 od 0664/88218787
Fam. Ritt
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Neue Führungskräfte für das Rote Kreuz St. Peter/Au
Die weiße Fahne konnte das Rote Kreuz St. Peter/Au am Wochenende nach 
der Abschlussprüfung zum Gruppenkommandanten hissen: alle 6 angetretenen 
KandidatInnen konnten die Führungskräfteausbildung 1 erfolgreich abschließen.

"Ich freue mich sehr, dass alle Kandidatinnen und Kandidaten diese doch sehr anspruchsvolle Prüfung bestanden und somit 
einen spannenden Ausbildungsweg erfolgreich abgeschlossen haben“, freut sich Bezirksstellenleier-Stellvertreterin Katharina 
Latschenberger. „Das zeugt von der Qualität der Ausbildung, aber auch von der Motivation unserer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.“
Die kommissionelle Prüfung setzt den Schlusspunkt der Ausbildung als Führungskraft und wurde unter der Einhaltung von 
strengen Hygienemaßnahmen beim Roten Kreuz in Amstetten abgehalten. Die Ausbildung umfasst rund fünf Module, in denen 
Themen wie Mitarbeiterführung, Kommunikation, Großeinsatzmanagement und rechtliche Vorschriften behandelt wurden. 
Neben einer Fach-Grundausbildung (z.B. Sanitäter/
innen, MitarbeiterInnen der Team Österreich Tafel,…) ist 
die Führungskräfteausbildung der Ebene 1 die Basis, um 
eine Leiterfunktion, z.B. als Gruppenkommandant oder 
Teamleiter im Roten Kreuz übernehmen zu können.

Geschäftsführer Daniel Penzendorfer (li.), 
Bezirksstellenkommandant Martin Blumauer (2. v.l.) & 

Bezirksstellenleiter-Stellvertreterin Katharina Latschenberger 
(re.) gratulierten Hanna Mayer, Christoph Jechsmayr, 

Anja Bierbaumer, Josef Kaltenböck, Kerstin Schönauer 
und Siegfried Rittmannsberger (v.l.n.r.) zur erfolgreich 

abgeschlossenen Abschlussprüfung.

Mission: Rettungssanitäter | Erfolgreicher Ausbildungsstart
Für 16 angehende Rettungssanitäter aus Ober- und Niederösterreich hat die Ausbildung beim Roten Kreuz St. Peter/Au 
erfolgreich begonnen.

Die vielfältigen Aufgaben im Bereich Rettungs- und Krankentransportdienst sind abwechslungsreich, interessant, spannend 
und sicher eine persönliche Bereicherung für jeden. Mitte März wurde der Rettungssanitäterkurs für ehrenamtliche Mitarbeiter, 
welche wieder in Kooperation mit dem Roten Kreuz Waidhofen/Ybbs und dem Roten Kreuz St. Peter/Au gehalten wird, 
eröffnet. Rund 16 engagierte Personen jeden Alters von den Rotkreuz-Bezirksstellen Waidhofen/Ybbs, St.Peter/Au & Weyer 
(Oberösterreich) stellen sich der Herausforderung.

Praxisnahe Ausbildung liegt im Fokus
Die theoretische Ausbildung gliedert sich in 67 Stunden Unterricht via "Webinar" und 69 Stunden praktische Übungen 
ohne Patientenkontakt. Die Übungen wurden aufgeteilt auf Kleingruppen und unter Einhaltung aller Hygienerichtlinien 
durchgeführt. Der theoretischen Ausbildung folgte – auch wie sonst üblich - ein 160-stündiges Praktikum, welches unter 
strengen Hygienemaßnahmen am Rettungswagen absolviert wird. Während der Zeit des Praktikums werden die angehenden 
Sanitäter von erfahrenen Praxisanleitern mit viel Engagement in den Sanitätsdienst eingeführt und für die kommissionelle 
Abschlussprüfung vorbereitet.

Gemeinsam statt einsam
Ehrenamtlich im Rettungsdienst des Roten Kreuzes tätig zu sein bedeutet zwar einerseits ein hohes Maß an Verantwortung 
für Menschen zu übernehmen, bringt aber auch sehr viele positive Erkenntnisse, Erlebnisse und Erfahrungen für die eigene 
Persönlichkeit. So werden wichtige personale Kompetenzen gestärkt und ausgebaut.
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Mit Abstand eine einmalige Erfahrung
Wieder haben eine Riege Zivildiener ihre Einsatzzeit äußerst erfolgreich hinter sich gebracht. Nun wurden sie offiziell verabschiedet.

Die vergangenen Monate waren für alle Rotkreuz-Mitarbeiter eine neue, und vor allem herausfordernde Zeit welche aber im Team 
hervorragend gemeistert wurde. Für die scheidenden Zivildiener war bereits der Tag des Dienstantrittes am 1. Juli anders als sonst. 
Die Sicherheit der jungen Kollegen stand dabei klar im Vordergrund und wurde unter der Einhaltung von strengen Hygiene- & 
Sicherheitsmaßnahmen im NÖ Sicherheitszentrum in Tulln durchgeführt.

Besondere Lagen erforderten besondere Lösungen.
So hat sich auch der Ausbildungskurs der angehenden Rettungssanitäter im Jahr 2020 beim Roten Kreuz in Niederösterreich anders 
als gewohnt gestaltet. Dank der Unterstützung von „KnowledgeFox“ konnte ein großer Teil der Ausbildung umgestellt werden. Die 
theoretische Ausbildung gliedert sich in 67 Stunden Unterricht via "Webinar" und 69 Stunden praktische Übungen ohne Patientenkontakt. 
Die Übungen wurden aufgeteilt auf Kleingruppen unter der Einhaltung von strengen Hygienerichtlinien durchgeführt. Der theoretischen 
Ausbildung folgte – auch wie sonst üblich - ein 160-stündiges Praktikum, welches unter strengen Hygienemaßnahmen am Rettungswagen 
absolviert wird. Während der Zeit des Praktikums werden die angehenden Sanitäter von erfahrenen Praxisanleitern mit viel Engagement 
in den Sanitätsdienst eingeführt und für die kommissionelle Abschlussprüfung vorbereitet.

Der „neue“ Alltag im Rettungsdienst
Infektionstransporte sowie die Mitarbeit in der „Drive-In-Teststation“ standen zusätzlichen zu den regulären Arbeiten an der Tagesordnung. 
Nun sind jene sieben jungen Männer, welche mit Ende März ihren ordentlichen Zivildienst beim Roten Kreuz St. Peter/Au abgeschlossen 
haben, offiziell verabschiedet worden. Dabei legten sie in den letzten Monaten tausende Kilometer zurück und absolvierten dabei über 
5.000 Patiententransporte. Zusätzlich leisteten die Burschen unzählige Stunden im Zuge der „COVID-Testungen“ im „DriveIn“ oder bei 
den Flächentestungen.

„Wir bedanken uns bei Tobias Hochrieser, Luca Pehböck, Johannes Fischl und Elias Zach für 9 Monate hervorragende Zusammenarbeit. 
Wir wissen eure Arbeit, vor allem in den vergangenen Wochen und Monaten an der vordersten Front, sehr zu schätzen. Wir wünschen 
euch alles Gute auf eurem weiteren Lebensweg.“, 
so Geschäftsführer Daniel Penzendorfer. 
Besonders erfreulich ist, dass alle vier dem Roten 
Kreuz St. Peter/Au als ehrenamtliche Kollegen 
erhalten bleiben. 

Bildtext: Tobias Hochrieser, Luca Pehböck, 
Johannes Fischl und Elias Zach freuen sich auf die 
weiterhin gute Zusammenarbeit im ehrenamtlichen 
Team.

Bildtext: 16 junge Frauen und Männer 
bestreiten in den nächsten Monaten 

die ehrenamtliche Ausbildung zum 
Rettungssanitäter: (v.l.n.r.) Hanna 
Wimmer, Tamara Prenn, Christina 

Ratzberger, Annika Schnabler, 
Lisa Helmreich, Kevin Muskovic, 

Viktoria Sandhofer, Nico Job, Martina 
Korntheuer, Gerold Föls, Christina 

Bant, Patrick Helmreich, Sabrina 
Fischer, Katrin Dorfer und Verena 

Hörlesberger.
Nicht am Bild: Leon Undeutsch.
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Mittelschule Seitenstetten-Biberbach 
 

„Wenn der Wind der Veränderung weht, 
bauen die einen Mauern und die anderen 

Windmühlen.“ 
     

 
Das Virus SARS-CoV-2 begleitet uns jetzt  
schon ein Jahr. Damit haben wir alle nicht 
gerechnet und doch haben wir langsam 
gelernt, damit zu leben – unser Schulalltag hat 
sich verändert und ist begleitet von 
Selbsttests, Hygienemaßnahmen, Abstand 
halten, Masken tragen, Lockdown und 
Schichtbetrieb. Enorme Herausforderungen, 
die uns dazu zwingen und motivieren, 
Selbstdisziplin zu entwickeln, achtsam 
miteinander umzugehen zum Schutz für sich 
selbst, aber auch für die Gemeinschaft. 
Flexibilität und Spontanität sind mittlerweile 
zu wichtigen Kompetenzen geworden, um den 
Alltag gut meistern zu können, ohne an den 
vielen Veränderungen und Unsicherheiten zu 
verzweifeln. Die Situation fordert uns und wir 
alle lernen. Unsere Schüler/innen üben und 
entwickeln ihre digitalen Kompetenzen. Sie 
haben mittlerweile eine Routine entwickelt, 
ihre Arbeitsaufträge auf der Lernplattform 
Teams einzusehen. Sie machen kontinuierlich 
neue Erfahrungen, vor allem dass Lernen auch 
zu Hause stattfinden kann und dass guter 
Lernerfolg viel Selbstmotivation und 
Eigenverantwortung         einfordert.  
 
Was allen aber im Distance Learning fehlt, sind 
die sozialen Kontakte. Das Lehrerteam, aber 
auch unsere Klassen können sich seit langem 

nur noch per 
Videokonferenz 

zum Austausch 
treffen – es ist für 
alle spürbar, dass 
ein solches Treffen 
eine reale 
Begegnung nicht 
ersetzen kann. Und 
trotzdem – wir 

halten durch, weil es gar keine andere Lösung 
gibt und wir sehen kein halb leeres Glas, 
sondern immer noch das halb volle. Unser    
Blick ist auf das gerichtet, was immer noch 

möglich ist, ein Blick auf das Positive, auf das 
Reduzierte, auf das, was ist.  
 
Einige Schüler/innen haben ihre Gedanken 
zum Lockdown und Distance Learning 
reflektiert und teilen sie gerne. 
 
„Hallo! Ich heiße Maryam und gehe in die 1. Klasse 
MS. Ich erlebe gerade den 3. Lockdown, und muss 
sagen, dass normal zur Schule gehen, viel mehr 
Spaß macht. Da ich Betreuung habe in der Schule, 
geht es mir besser mit den Hausaugaben. Ich freue 
mich schon sehr darauf, wieder normal zur Schule 
gehen zu können. 
Ein typischer Tag während der Betreuung: 
Wenn ich in der Früh zur Schule gehe, sitze ich wie 
gewohnt in meiner Klasse. Danach kommt ein 
Lehrer, der mir bei den Aufgaben hilft. Ich mache 
meine Hausaufgaben und nehme bei Video-
Konferenzen teil. Jeden Tag gehen wir entweder in 
den Turnsaal oder raus. Manchmal sogar beides!“ 
  

„Hallo, ich heiße Melanie und gehe zurzeit in die 4. 
Klasse in der Mittelschule Seitenstetten. Ich habe 
alle drei Lockdowns in der Schule erlebt und muss 
sagen, dass es am Anfang komisch war, weil alles 
noch so neu war. Ich glaube, am Beginn war es für 
die Lehrer/innen auch nicht wirklich leicht zu 
wissen, wie sie damit umgehen sollen. Aber für 
alles gibt es ein erstes Mal. Und jetzt im dritten 
Lockdown ist schon alles gut organisiert. Das 
macht es um einiges leichter. Aber ich muss sagen, 
ich finde es in der Betreuungsgruppe in der Schule 
angenehmer, weil es einfach ruhiger ist als 
normalerweise. Manchmal gehen die Lehrer auch 
mit uns in den Turnsaal oder raus, damit wir ein 
bisschen weg von den Bildschirmen kommen und 
uns bewegen. Ich hoffe, dass wir bald wieder in die 
Normalität zurückkommen.“ 

 
 
 
 

Text:  Maryam Kushmahmadova, Melanie Schmidt,   
           Jutta Feuerstein-Holzer 
 
Fotos: Jutta Feuerstein-Holzer 
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CORONA – NACHRICHTEN aus der MS Seitenstetten –Biberbach 
 

D  aheim 

I  mpfen – ja oder nein- eine schwierige Entscheidung 

S  chutz ist wichtig – Maske tragen und testen 

T  eams – unsere Lernplattform 

A  lle sind stark gefordert – Schüler, Lehrer und Eltern 

N  achhaltiges Lernen macht Sinn 

C  omputer – ohne sie geht’s nicht  

E  - Learning    

 

L  angsam wird  es mühsam 

E  igenverantwortliches Arbeiten 

A  bstand halten ist nicht immer leicht 

R  egeln beachten ist jetzt besonders wichtig 

N  atürlich müssen wir flexibel sein 

I  nternetverbindung ist nicht immer gut 

N  ach dieser Zeit freuen wir uns, einander wiederzusehen 

G  emeinsam schaffen wir das  

Du kannst die Wellen nicht anhalten, aber du kannst lernen, auf ihnen zu 
reiten. (Joseph Goldstein) 

  

Text: Lukas Michelmayer, Nadja Deischinger 
Fotos: Lukas Michelmayer     
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Einblicke in den Werkunterricht der Mittelschule Seitenstetten 
Biberbach im Zeitraum von Februar bis Ostern 

 
„Wissenschaftlich gesehen wären die wichtigsten Schulfächer 

 Musik, Sport, Theaterspielen, Kunst und Handarbeiten“ 
 (Manfred Spitzer, deutscher Hirnforscher) 

 
 

Bei zwei Tagen Präsenzunterricht und drei Tagen Distance-Learning ist es eine 
Herausforderung für alle, diesen Ansprüchen gerecht zu werden. 
Wie unterrichtet man z.B. Werken im Home-Schooling? Eine Werkbank und Maschinen 
findet man nicht in jedem Haushalt, also womit wird „gewerkt“? Gott sei Dank braucht man 
für Vieles keine Spezialsägen, Bohrmaschinen, Schleifmaschinen, Bleche, Holzzuschnitte 
etc., um handwerklich tätig zu werden. Oft genügen Dinge, die man in jedem Haus findet, die 
Herausforderung besteht darin, gute Ideen zu finden. 
 
Dass unsere Schülerinnen und Schüler zu Hause mit ihren Aufträgen gut zurechtkommen und 
viele tolle Arbeiten entstehen, freut uns sehr! Hier ein paar Beispiele für die kreativen 
Leistungen unserer Kinder aus dem Werkunterricht während des Distance-Learnings 
zwischen Februar und Ende März. 
 
 

         
Handtuchtiere gefaltet 

 
 

    
Perücken aus Zeitungspapier 
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Enten und anderes Getier aus Seife geschnitzt oder Gemüse 

 
 
 
 

    
 

   
Vorbereitungen auf Ostern (Ostereier aus Klopapier über Luftballon geformt) 

 
 

Text: Barbara Aigner 
Fotos: privat 



14

Biberbacher Gemeindelaufer		

 Aus dem Gemeindearchiv

1949 (zVg Herbert Riedler)    1959 (zVg Leopold Leithner)     1969 (zVg Heidi Ramskogler) 
 

ERSTKOMMUNION-FOTOS GESUCHT –  
DIE TOPOTHEK BITTET UM MITHILFE! 

 
Eine spannende Zeitreise sind unter anderem die Erstkommunion-Fotos, die bereits in der Topothek gespeichert und 
benannt wurden. Vollkommen erfasst sind die Fotos aus den 80ern und 90ern, einige gibt es bisher aus den 40er bis 
70er Jahren. Die Fotos ab 2000 werden zu einem späteren Zeitpunkt bearbeitet und eingestellt (im Suchfeld das Wort 
„Erstkommunion“ eingeben, dann erscheinen alle bisher erfassten Fotos mit Jahresangabe).  
 
Vielleicht gibt es bei euch zuhause ein Erstkommunion-Foto, das ihr uns zur Verfügung stellen könnt? Am besten 
natürlich gleich mit den noch bekannten Namen. Fotos können am Gemeindeamt hinterlegt werden oder bitte 
telefonisch bei Brigitte Hofschwaiger (0680/2193930) oder Heidi Ramskogler (0664/73908778) melden. Wie immer 
werden die Fotos nach dem Scannen retourniert. Danke für euer Interesse und eure Mithilfe!  
 
 
 
  
 Einschaltungen
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Hilfswerk-Kampagne sucht Pflegepersonal – in allen Teilen NÖs

Das Hilfswerk Niederösterreich, landesweit der größte Anbieter von Pflege 
und Betreuung im eigenen Zuhause, sucht dringend nach Verstärkung. 
„Um den steigenden Pflegebedarf mittel- und langfristig decken zu können 
brauchen wir mehr Personal“, bringt es Hilfswerk NÖ-Präsidentin Michaela 
Hinterholzer auf den Punkt. „Bis 2050 sogar dreieinhalb Mal so viel!“ In 
jedem Bezirk in Niederösterreich hat das Hilfswerk Stellen in der mobilen 
Pflege und Betreuung zu besetzen, insgesamt sind es 200 freie Stellen. 
Eine groß angelegte Rekrutierungskampagne soll deshalb auf die positiven 
Aspekte des Pflegeberufs aufmerksam machen und mehr Menschen für die 
Arbeit in diesem Bereich begeistern.

Vorwiegend über Facebook und Instagram will das Hilfswerk auf direktem 
Wege möglichst viele potenzielle Mitarbeiter/innen erreichen. In den 
Mittelpunkt werden vor allem die Vorteile der Arbeit in der mobilen 
Pflege und Betreuung gestellt: „Als der größte Arbeitgeber im Bereich der 
Hauskrankenpflege und Heimhilfe in Niederösterreich haben wir viel zu 
bieten.“, betont Hilfswerk NÖ-Präsidentin Michaela Hinterholzer. „Flexible Arbeitszeiten und Arbeitszeitmodelle, 
ein Job direkt in der eigenen Region, keine Nachtdienste, hohe Eigenständigkeit und Selbstverantwortung sowie 
umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten.“

Auf der eigens kreierten Website www.
jobs-pflege.at findet man mit wenigen 
Klicks viele Infos über Berufsbilder und 
Rahmenbedingungen sowie einfache 
Möglichkeiten, sich zu bewerben. 

www.facebook.com/noe.hilfswerk
www.instagram.com/
hilfswerkniederoesterreich

Bild: Hilfswerk Niederösterreich-Präsidentin 
LAbg. Bgm. Michaela Hinterholzer und 
Pflegedirektorin Gabriela Goll präsentieren 
die Hilfswerk-Kampagne zur Personalsuche 

Information vom Seniorenbund

Da unser Jahresprogramm noch immer von Corona gestört ist, möchte ich den 
Gemeindelaufer nutzen und allen unseren Frauen und Müttern auf diesem Weg 
alles Gute zum Muttertag wünschen.

Vielleicht können wir den Pfingstausflug am 25. und 26. Mai ins Burgenland 
durchführen. Vorgabe ist Anmeldung dazu bis 8. Mai bei mir (0699/11 38 16 00). 
Es müssen mindestens 36 Personen teilnehmen, dass gefahren werden kann, wenn 
es die Gesetzeslage erlaubt. Teilnahme wäre möglich mit Impfung oder aktuellem Test.

Obmann Alois Röcklinger

WIR DANKEN UNSEREN PARTNERN:

DAS GUTE  
LIEGT SO NAH.
GENAU WIE DEIN 
NEUER JOB.

ÖSTERREICHS

IN DER PFLEGE

ZU HAUSENr.1
KOMM ZU

JOBS-PFLEGE.A
T

Finde jetzt eine Stelle in deiner Nähe:
■ 55 Standorte 
■ Arbeite in deiner Region
■ Flexible Arbeitszeiten

 Einschaltungen
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Biberbach 
 
Hallo, mein Name ist Nicole Leidenfrost und schon bald Strohmayr, sofern es 
Corona im August zulässt. 
Ich möchte mich erstmals bei Herrn Brunner Johann recht herzlich für das 
Vertrauen bedanken und nehme die 
Herausforderung der Geschäftsübernahme mit 
der Unterstützung von meinem „zukünftigen 
Ehemann“ und unseren beiden Kindern mit 
Freude an.  
 
Mein bisheriger Werdegang: 

- 6 Jahre als Einzelhandelskauffrau bei 
Spar Spendou/Ringseis (inkl. 
abgeschlossener Lehre)  

- 13 Jahre als Bürokauffrau bei Reifen John in Steyr (inkl. abgeschlossener 
Lehre und Ausbildung zum Lehrlingsausbilder)  

- seit August 2020 als Einzelhandelskauffrau bei Spar Brunner  
- ab 1. Mai als Geschäftsführerin bei Spar Biberbach  

 

Was gibt es Neues?  
 

• Großer Umbauabverkauf von 19. April – 30. April 2021  
 

• Wiedereröffnung: Donnerstag, 6. Mai 2021 
 

• Neue Öffnungszeiten ab 6. Mai:  
Mo – Fr: 07:00 - 18:00 Uhr  
Sa: 07:00 – 12:00 Uhr  
 

• neue Telefonnummer:  07476 / 81 964 
• neue E-Mail-Adresse: spar.biberbach@gmail.com 

 
• Regionale Produkte  

 
• Tankstelle Schließung per 30. April 2021 

 
• Poststelle ist ab 6. Mai wieder wie gewohnt für Sie da 
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Neu bei Spar Biberbach:  
 
der Regional-Bereich mit folgenden Produzenten:  
 
 
 
 
 
 

Soxberger / Aigner Schafkäse  
Ruckensteiner Kromos  Eier, Nudeln, Rapsöl  
Gruber Pimshof Ziegenprodukte  
Sommer  Bauernbrot 
Dorfer’s Hofladen  Milchprodukte 
Schörghuber Honig 
Pirinum Lilo Cider Geil 
Hölzl  Topfen  
Ritt Dinkelreis 
Donner Eier 
Ferdl Most  Getränke 
Ellegast Wurst, Fleischwaren 

Steinmetz Mittagsmenü, Wurst- und 
Fleischprodukte  

Rosenfellner Mühle Mühlenprodukte 
Peterseil Bauernbrot, Aufstriche 
Sturl Obst Äpfel, regionales Obst 
Leitner’s  Seccos 
Chili Insane Saucen 
Metz Kürbisprodukte  
Witzlinger Sirup, Marmelade 
Tee Schnabel  versch. Teesorten  

19. – 30 
April 

 

Sa, 
01. 
Mai 

So,  
02. Mai 

Mo, 
03. Mai 

Di,  
04. Mai 

Mi,  
05. Mai 

Do,  
06. Mai 

Fr,  
07. Mai 

Sa,  
08. Mai 

 
 
 
 
 
 
 

      
 
 

  

Donnerstag, 06. Mai:  
½ Grillhendl + Semmerl um 4,50 €  
 
(um Vorbestellung bis Mittwoch, 05.05. 
wird gebeten unter: 07476 81 964)  
 
+ Verkostung der regionalen Produkte  
(beachten Sie die geltenden Corona-Regelungen)  

Freitag, 07. Mai: 
Stelze + Semmerl um 3,99 € 
 
(um Vorbestellung bis Donnerstag, 
06.05. wird gebeten unter: 07476 81 964) 

gr
oß

er
 

A
bv

er
ka

uf
 wegen Umbau  

geschlossen 
 

Neueröffnung 
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3350 HAAG
Steyrer Straße 44
0 74 34 / 42 480

3300 AMSTETTEN
Waidhofner Straße 103

0 74 72 / 68 000

www.autohaus-oellinger.at AutohausOellinger autohaus.oellinger
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 WLTP Gesamtverbrauch Range: 1,3 – 7,3 l/100km, CO₂-Emissionen: 30 – 154 g/km

1) Maximal Bonus bezieht sich auf den PEUGEOT 3008 ACTIVE PT130 und setzt sich zusammen aus Lagerbonus auf lagernde Fahrzeuge, Eintauschbonus und Händlerbeteiligung 
sowie Finanzierungsbonus (Höhe modellabhängig, bei Finanzierung über die PSA Bank Österreich); € 500,– Servicebonus (bei Abschluss eines PEUGEOT Optiway Service) 
und € 500,– Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz-, Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, über die  PSA 
Autoversicherung, GARANTA Versicherungs AG Österreich). Mindestlaufzeit 36 Monate. Alle Angebote gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis 31.05.2021 und 
Zulassung bis 30.06.2021. Weitere Details bei Ihrem teilnehmenden PEUGEOT Händler. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

HALLO FRÜHLING!

AUF LAGERNDE NEUWAGEN  
BEI LEASING1

JETZT BIS ZU 

€�5.500,–
FRÜHLINGSBONUS

534965-68878-AUSTRIA Dealer Ad April Print Ad Winterdrive Print Ad 210x297_DEA.indd   1 26/03/2021   10:08

Aschbach

Tel +43 (0)7476 77229
 www.illich.at
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ZAHNÄRZTENOTDIENST IM MAI 2021

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT
Informationen zum aktuellen Bereitschaftsdienst des jeweiligen Tages erhalten Sie unter
der Apotheken-Hotline: 1455 bzw. www.apothekerkammer.at.
Der Apotherkerruf ist rund um die Uhr zum Ortstarif erreichbar.

01./02. Dr. Manfred TROLL Kematen/Ybbs 07448/ 23 22
08./09. Dr. Bernhard ZÖCHMANN Neuhofen/Ybbs 07475/ 59 003
13. Dr. Gerhard MAYRHOFER Rosenau 07448/ 25 00
15./16. Dr. Gerhard MAYRHOFER Rosenau 07448/ 2500
22./23./24. Dr. Christian HINTERDORFER Allhartsberg 07448/ 59 955
29./30. Dr. Manfred TROLL Kematen/Ybbs 07448/ 23 22

MUTTERBERATUNG
Die nächste Mutterberatung findet am Montag, 10. Mai 2021 von 
13:00 bis 14:30 Uhr im Kindergarten Biberbach statt.

Wir bitten Sie die aktuellen
Vorsichtsmaßnahmen einzuhalten.

01./02. Dr. Ernst DERFLER Seitenstetten 07477/ 43 31 10
08./09. Dr. Roland GROISS St. Peter/Au 07477/ 42 606
13. Dr. Dagmar SCHNEIDER Ertl 07477/ 20 120
15./16. Dr. Fritz REITH St. Peter/Au 07477/ 43 69 50
22./23. Dr. Brigitte PANHOLZER Wolfsbach 07477/ 82 30
24. Dr. Sonja GRIESSENBERGER Seitenstetten 07477/ 43 31 10
29./30. Dr. Markus KERNINGER Biberbach 07476/ 82 00

03. Notar-Amtstag Gemeinde Gemeindeamt
09. Familienmesse Pfarre Pfarrkirche
10. Mutterberatung Gemeinde Kindergarten
13. Pfarrwallfahrt Sonntagberg Pfarre Sonntagberg
16. Schauerwallfahrt Krenstetten Pfarre Krenstetten
24. Erstkommunion Pfarre + VS Pfarrkirche

Wann	        Was				          Wer				    Wo

01./02. Dr. Simone BRUNNBAUER Wallsee 07433/ 23 60
08./09. MR Dr. Michael BECKER Pöchlarn 02757/ 33 34
13. Dr. Anna STEINKELLNER Golling 02757/ 73 00
15./16. MR DDr. Gerda SEILER Haag 07434/ 43 522
22./23./24. Dr. Johannes GUGLER Ardagger 07476/ 68 68
29./30. DDr. Peter HIDASI Oed 07478/ 23 766

ORDINATIONSZEITEN DR. KERNINGER
MO		  07:30 - 12:30 Uhr
DI		  07:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
MI		  13:30 - 17:30 Uhr
DO	  	 07:30 - 11:30 Uhr
FR		  07:00 - 12:30 Uhr

Um telefonische Voranmeldung wird 
dringend gebeten.
Wir bitten Sie die aktuellen
Vorsichtsmaßnahmen einzuhalten.Tel.: 07476/82 00

Corona-
Hotline:
1450


